
Mohrkirchen 

Zum Wohnhaus mit Wirtschaftsgebäuden gehört das Abnahmehaus und ein Arbeiterhaus. Besitzer seit 1988 

ist Friedrich Dissmann aus Bielefeld, Pächter sein Sohn Volker Dissmann. Der Hof hat seinen Namen nach dem 

ehemaligen Kloster und Hof Mohrkirchen. Bei der Parzellierung des Dominialgutes blieb der Name bei der 

Stammparzelle Nr. 5.  

Hierzu gehörten: Teil der Westerkoppel, Teil der Haaskoppel, großer Hofteich, vorderste Hasseln, kleiner 

Hofteich, Oster-Rocken-Koppel, der Rockerhörst (Wiese), unterster und oberster Hofplatz, Teil der Koppel 

Möllmark, Teil der Koppel Schmedeland.  

Die Größe ist mit 157 Tonnen 6 Scheffel 51/2 Schipp angegeben. An Gebäuden gehörten zu dieser Parzelle:  

südl. Flügel des Wohnhauses, südl. Flügel des Kuhstalles, Reitstall, Baustall, Borgstube (Burschenstube), 

Schweinekoben, Heuerhauis (Hühnerhaus). Die Kaufsumme betrug im Jahre 1778  3944 Rth.   

 

 

 Besitzerfolge: 

1778 Hans Oxen aus Satrup war der erste Käufer der Stammparzelle. Er starb 1781. Seine Ehefrau Christina 

Jacobsen starb 1789. Die Eheleute hatten eine Tochter Agneta. 

1780 Peter Jürgensen kauft die 5. Parzelle. Er war der Schwiegersohn von Hans Oxen. 

1789 neuer Besitzer wird Hans Jensen aus Ranmark 

1797 Claus Börnsen. Er stammt aus Faberschleth in Jütland, war verheiratet mit Catharina Augusta geb. 

Meyer. Nach dem Verkauf von Mohrkirchen ging er nach Hadersleben. 

1809 Asmus Nissen aus Gangerschild kauft die Parzelle von Claus Börnsen für 9200 Rthl.  Er teilt seine in 

Gangerschild gelegene Hufe in mehrere größere und kleinere Parzellen, die er verkaufte. Er selbst 

behielt 75 Htsch. 1826 verkaufte er seine Bondenkate mit Schmiedekate in Wagersrott an die Juraten 

des Kiechspiels zu Norderbrarup. Er war geboren am 11.3.1776 in Gangerschild und starb am 

11.101848 in Mohrkirchen. Seine Frau Maria Katharina geb. Mangelsen aus Böel, *16.6.1783 starb am 

4.4.1844. Die Eheleute hatten neun Kinder. 

1834 Matthias Nissen, *9.12.1805 in Gangerschild, +9.3.1887 in Mohrkirchen. Er war oo mit Anna Marg. 

Bruhn aus Schweden/Mohrkirch, *26.1.1808, +13.11.1872. Sie hatten acht Kinder. 

1864 Asmus Nissen, *15.8.1835, +27.8.1911. Er war oo mit Christna Maria Brix aus Sterup, *29.7.1835, 

+10.3.1917, Asmus Nissen war seit 1865 Sandmann (Hardesgerichtsbeisitzer) in der Mohrkirch-Harde 



und von 1871 bis 1874 Gemeindevorsteher in der Gemeinde Mohrkirchosterholz. Kinder:  1.Anna 

Marg. Nissen, *27.10.1865, oo mit Johannes Callsen, Ülsby   2. Peter Matth. Nissen, *7.6.1868 

1898 Peter Matth. Nissen, *7.6.1868, +30.9.1953, oo mit Therese Friederike Möller aus Süderbrarup, 

*28.7.1878, +28.11.1961. Peter Matth. War Amtsvorsteher im Amt Böel von 1925 bis 1933 sowie 

Bezirkskommissar der Landesbrandkasse Süderbrarup.   

Kinder:  1. Asmus Matthias Nissen, *18.9.1898  2. Willy Henning Nissen, *11.5.1902, oo mit Elfriede 

Goos, Neu-Rehberg. 

1922 Asmus Matth. Nissen, *18.9.1898, +17.2.1976 war oo mit Anna Paulsen aus Tolk, *29.9.1889, 

+11.2.1981.  In den Jahren 1945 bis 1952 war Asmus Nissen Amtmann des Amtes Mohrkirchen und 

gleichzeitig Kreispräsident des Kreises Schleswig. Kinder: Matthias Peter Asmus Nissen, *11.6.1923 

1952 Matthias Peter Asmus Nissen, *11.6.1923, oo mit Karin Helene Johanna Westermann-Lammers, Gut 

Dollrott, *7.8.1929.  Matthias Nissen ist seit 1976 erster Vorsitzender des Heimatvereins der 

Landschaft Angeln.   

Kinder:  1. Matthias Henning Erich Nissen, *4.10.1953, Dipl. Ing (TU) für Elektrotechnik, wohnhaft in 

Hamburg, oo mit Heide Stübing, Realschullehrerin aus Schleswig.  2. Christiane Friederike Nissen, 

*28.7.1955, Dipl. Ing (TU) für Gartenbau, wohnhaft in Kiel.  3. Annettte Johanna Nissen, *14.12.1957, 

Hotelmeisterin, wohnhaft in Lübeck. 
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